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Schweißprüfung Fährtenschuh des ÖJGV 

 
Die Jagd braucht für die Zukunft weiterhin 
Jagdhundeführerinnen und Jagdhundeführer mit 
großem Optimismus, Engagement und Freude zur Jagd 
sowie der Leidenschaft, mit ihren jagdlichen Helfern 
gemeinsam die vielfältigen Aufgabenbereiche der Jagd 
anzunehmen. 
Die faszinierende Symbiose zwischen Jägerinnen und 
Jägern mit ihren Jagdhunden veranschaulicht, wie sich 
das Gespann in ihrem ureigensten 
Aufgabengebiet, der Jagd gemeinsam bewegt, dabei 
einander zu 100% vertraut und die jagdpraktischen 
Aufgaben in perfekter Ergänzung zueinander löst. 
 

Die umfangreiche und intensive Jagdhundeausbildung, welche die Jägerin und der 
Jäger mit seinem Jagdhund von den jüngsten Stunden an gemeinsam bewältigen, 
bedeutet viel Arbeit und Ausdauer. Arbeit und Ausdauer, welche sich positiv auf die 
Wildtiere und auf das Bild der zeitgemäßen Jagd auswirkt und Verständnis für die 
Arbeit und die Notwendigkeit der Jagdhunde im jagdlichen Einsatz schafft. 
Lebensräume werden kleiner, der Druck durch Wirtschaft und Freizeittourismus wird 
größer und auch die Zahl an Verkehrsfallwild steigt stetig. Dank unserer bestens 
ausgebildeten Nachsuchengespanne, können Wildtiere erfolgreich nachgesucht und 
erlöst werden. Jagd ist auch Handwerk und nicht ganz perfekte Trefferpunkte beim 
Schießen können passieren. Durch die guten Leistungen von Hund und Jägerin und 
Jäger können diese ausgeglichen werden. 
 
Ich wünsche allen Jagdhundeführerinnen und Jagdhundeführern viel Erflog bei der 41. 
Schweißprüfung mit dem Fährtenschuh und wünsche den Gespannen auch in Zukunft 
viele jagdliche Erfolge und Gesundheit. 
 
Mit einem kräftigen Weidmannsheil und Ho Rüd Ho 
Landesjägermeister Franz Mayr-Melnhof-Saurau 

 
 



 

 
Grußworte des Bezirksjägermeister Leibnitz 
Ing. Mag. Wolfgang Neubauer 
 
 

Bereits vor 130.000 Jahren hat der Mensch durch das 
Überführen von Wildformen in den Hausstand versucht 
Wildtiere zu domestizieren. Bis dahin hatte er Wölfe 
lediglich als Jagdwild oder eine lästige Bedrohung gesehen, 
jedoch musste er damals eine neue Beziehung zum 
freilebenden Tier gefunden haben. Durch die Annäherung 
an Siedlungen, durch Fütterung und menschlichen Kontakt 
wurden die Wölfe zusehends zahmer, sie schlossen sich 
dem Menschen als Gefährten an. Die Rudeltiere 
anerkannten den damals vorwiegend von der Jagd 
lebenden Menschen als Leittier. Der Mensch machte sich 
das Tier untertan und die natürlichen Ausleseverfahren 
wichen immer mehr der Zuchtwahl. Das Aussehen und das 

Verhalten der unterschiedlichen Hunderassen veränderten sich allmählich. Das Tier 
konnte inzwischen bestens mit dem Menschen kommunizieren. 
Im Laufe der Geschichte verbesserte der Mensch seine Jagdmethoden. Verschiedene 
Aufgabenbereiche, wie das Aufspüren des Wildes, die Nachsuche usw. führten zur 
Spezialisierung der Hundetypen. Spezielle Jagdhunderassen wurden erst im Lauf der 
Jahrhunderte herausgearbeitet und nach Verwendungszweck gezüchtet und trainiert. 
Im heutigen Sprachgebrauch bezeichnen wir sämtliche jagdlich geführten Hunde als 
„Jagd-Gebrauchshunde“. Im Jagdbetrieb des 21. Jahrhunderts kann der Jäger 
keinesfalls auf einen gut ausgebildeten Hund verzichten. Waidgerechte Jagd setzt also 
das Führen eines ausgebildeten Jagdhundes voraus. 
Aber oft sind nicht nur die jagdlichen Anforderungen alleine entscheidend für die 
Wahl eines Jagdhundes. Auch die Aufgaben eines Familienhundes sollen mit erfüllt 
werden. Durch selektive Zucht und, das auf die Erfordernisse der Jagd abgestimmte 
Prüfungswesen, kann das Rüstzeug für den Einsatz in allen Bereichen der Jagd 
mitgegeben werden. 
Eine Jagd ohne Hund wäre praktisch nicht denkbar. Der altbekannte Spruch  
„Jagd ohne Hund ist Schund“, hat nach wie vor seine Gültigkeit. 
  
Ich wünsche allen Hundeführern ein kräftiges Weidmannsheil, unfallfreies Jagen 
und Ho-Rüd-Ho. 
Ing. Mag. Wolfgang Neubauer 
Bezirksjägermeister Leibnitz 
 



 

 
Grußworte des ÖJGV-Präsidenten 
Dr. Walter Anzböck 
 
 

41. Schweißsonderprüfung des ÖJGV – 
eine Erfolgsgeschichte  
 
In Zusammenarbeit mit dem Steirischen 
Jagdhundeprüfungsverein wird am 
15.10.2022 die bereits traditionelle 
Schweißsonderprüfung des ÖJGV im Raum 
Leibnitz als Schweißsonderprüfung mit 
Fährtenschuh abgehalten. Bei dieser 
Prüfung haben Jagdgebrauchshunde 
sämtlicher Rassen die Möglichkeit, ihr 
Leistungsvermögen auf der roten Fährte 
(samt Bodenverwundung) zu präsentieren. 

Zweifellos gehört die Schweißprüfung zu den wichtigsten Einzelleistungsprüfungen, 
gilt es ja auch, natürliche Nachsuchen nur mit fermen Hunden und Hundeführern zu 
bewältigen. 
Bei keinem Prüfungsfach spielen die Zusammenarbeit und die Harmonie zwischen 
Hund und Hundeführer, ja auch das Vertrauen in den eigenen Hund, eine so wichtige 
Rolle wie bei der Schweißarbeit. 
Vor allem das Vertrauen in die Leistungen und in die Arbeit des eigenen Hundes sowie 
das „Lesen-können“ des Hundes bilden dabei eine wichtige Voraussetzung für das 
erfolgreiche Bestehen einer solchen Prüfung. 
Für mich ist es eine besondere Ehre, bei diesem großen Ereignis erstmals als 
Prüfungsleiter agieren zu dürfen, noch dazu wo im Rahmen dieser Prüfung beim 
„Grünen Abend“ das 110-jährige Bestehen des ÖJGV gefeiert wird. 
Mein besonderer Dank gilt allen Reviergebern, Revierbegleitern, Organisatoren und 
Leistungsrichtern. In einem besonderen Maße hervorheben darf ich den Vorsitzenden 
des Steirischen JHPV, Herrn Mf. Karl Haidic, der mit unermüdlichem Fleiß dafür Sorge 
getragen hat, dass auch diese Prüfung zu einem vollen Erfolg werden wird. 

 
Allen Gespannen wünsche ich einen erfolgreichen Prüfungsverlauf sowie  
ein kräftiges Weidmannsheil und Ho Rüd Ho  
Dr. Walter Anzböck 
Präsident des ÖJGV 
  



 

 
Grußworte des Vorsitzenden des Steirischen JHPV 
Mf. Karl Haidic 
 

Namens des STJHPV darf ich alle 
JagdhundeführerInnen u. LeistungsrichterInnen, 
sowie alle Ehrengäste und Organisatoren zur 41. 
Schweißprüfung des ÖJGV, als SPFS ausgerichtet, 
in Zusammenarbeit mit dem Steirischen 
Jagdhundeprüfungsverein im Jagdbezirk Leibnitz, 
herzlich willkommen heißen. 
Es ist für den STJHPV eine besondere Ehre diese 
hochwertige Prüfung im 110. Jahr des Bestehens 
des Österreichischen Jagdgebrauchshunde 
Verbandes mit auszurichten. 
 

Die Schweißarbeit ist eine von den vielen Arbeitsbereichen unserer Jagdhunde. Sie 
bedarf einer intensiven Einarbeitung auf der künstlichen Schweißfährte. So bietet die 
Schweißprüfung mit Fährtenschuh eine gute Möglichkeit, die Verlässlichkeit der 
Jagdhunde auf der Kaltfährte zu bestätigen.  
Die notwendige Voraussetzung für jede Nachsuche ist die Zusammenarbeit zwischen 
JagdhundeführerIn und Jagdhund. Jedes Gespann muss ein Team sein, um Erfolg zu 
haben. 
Eine weidgerechte Jagdausübung ohne einen verlässlichen Jagdgebrauchshund ist in 
vielen Teilbereichen der Jagd nicht durchführbar. Konsequent gezüchtete und gut 
abgeführte Jagdgebrauchshunde sind für die Jagdpraxis unerlässlich. 
 
Mein Dank gilt allen RevierinhaberInnen, RevierführerInnen und JagdhornbläserInnen, 
die es uns immer wieder ermöglichen, eine Prüfung in dieser Größenordnung 
durchzuführen. Allen LeistungsrichterkollegenInnen, die mit ihren objektiven Blicken 
auf die Leistungen der Jagdhunde schauen und diese beurteilen, sage ich 
Weidmannsdank! 
 
Allen Gespannen wünsche ich ein Suchenheil! 
Weidmannsheil und Ho-Rüd-Ho 
Mf. Karl Haidic 
Vorsitzender des Steirischen JHPV  



 

INFOS 
 
 

Prüfungsleiter (PL)  Präsident Dr. Walter ANZBÖCK, 0676/7515301  
 
PL-Stellvertreter   Mf. Karl HAIDIC, 0664/1436474 
 

Diensthabender Arzt  Dr.med. Daniel PLATZER, 03184/2054  
 8421 Wolfsberg im Schwarzautal 19  
 

Diensthabender Tierarzt   TIERGESUNDHEITSZENTRUM (TGZ) 
    8413 Ragnitz 105 
    03183/209 89 
 

Jagdhornbläsergruppen  

1. Steirischer Jagdschutzverein-Zweigverein Wildon, JHB Gruppe Wildon 

Hornmeister: Mag. Gerhard Monsberger 

Einsatzleiter: Manfred Obendrauf 
 

2. Steirischer Jagdschutzverein-Zweigverein Leibnitz, JHB Gruppe St. Hubertus 

Hornmeister: Adi Größ 

Einsatzleiter: Willi Kloos 
 

Sicherheitsbestimmungen wegen COVID-19 
• Wir richten uns nach den jeweils gültigen Bestimmungen der 

Bundesregierung und ersuchen dafür um Verständnis. Es ist für uns 
unerlässlich, für die Sicherheit aller Anwesenden vorzusorgen und somit zu 
einem hohen Sicherheitsgefühl vor Ort beizutragen. 
 

• Der Besuch des Hotels bzw. Restaurants unterliegt den aktuellen COVID-19 
Bestimmungen sowie in der Eigenverantwortung jedes Einzelnen und ist 
nicht Teil der ÖJGV- Schweißprüfung. 
 

• Aus Sicherheitsgründen ersuchen wir um Vorsicht und Abstand bei den  
 Begrüßungs- und Gratulationsbekundungen wie etwa Händeschütteln,  
 Umarmungen und ähnlichem. Offensichtlich kranke Personen können nicht  
 an der Prüfung teilnehmen (gilt auch für Begleitpersonen). 

 

 
 



 

PROGRAMM 
 
 

Freitag, den 14.10.2022 
 10:00 Uhr  Richterbesprechung und Legen der Fährten 

Fährtenschuhe sind nach Möglichkeit vom Leistungsrichter 
mitzubringen 

 14:00 Uhr  Fachseminar für SPFS    
   Ort: Seminarraum der „Vulkan Residenz“ 

 15:30 Uhr  Weinverkostung  
   Ort: „Gasthaus Gottinger“, 8421 Wolfsberg 22  

 18:30 Uhr  Abendveranstaltung  
   Ort: „Gasthaus Gottinger“, 8421 Wolfsberg 22 
   Eintreffen der HundeführerInnen und Verlosung der Fährten 
   Kontrolle der HundeführerInnen Unterlagen  

  (Jagdkarte; Abstammungsnachweis und Impfpass des Hundes) 

   Festabend mit gemeinsamen Abendessen 
 

Samstag, den 15.10.2022 
 06:30 Uhr  Frühstück für die Gäste in der „Vulkan Residenz“  

07:30 Uhr  Eintreffen der Hundeführer   
  Ort: „Gasthaus Gottinger“, 8421 Wolfsberg 22 

 08:00 Uhr  Richterbesprechung  
 08:30 Uhr Eröffnung  
    Kontrolle der Hunde (Chipnummer) 
   Bekanntgabe der Gruppen/Tageseinteilung (PL) 
   Musikalische Umrahmung durch die Jagdhornbläser 
   Gruppenweise Abfahrt der Gespanne/Richter in die 
   Reviere 

  ab 12:00 Uhr  Mittagessen im „Gasthaus Gottinger“  
 13:30 Uhr  Richterbesprechung  
 14:00 Uhr  Preisverleihung, Erinnerungsgeschenke  

 
 
 
 
 



 

Teilnehmende Leistungsrichter 
LR Walter Allmer LR Christian Weisch 

LR Mf. Karl Haidic LR Mf. Ing. Edmund Klamminger  

LR Herwig Kohlbacher LR Kurt Weinzettel 

LR Mag. Lore Offenmüller LR Helga Skazedonigg 

LR Johann Strohmaier LR Ernst Payer 

LR Markus Schneeberger LR Mf. Mag. Philipp Ita  

LR Herbert Ullmann LR Mag. Sebastian M. Winter 
 

Teilnehmende Leistungsrichter-Anwärter 
LR-A Mag. Harald Bauer, MSc LR-A Wolfram Schandl 

LR-A Oliver Hellenschuss  LR-A Martin Mayer 

 

Teilnehmende Leistungsrichter des ÖJGV 
LR FV. Ing. Leopold Ivan LR Dr. Walter Anzböck  

LR Mf. Christian Studeny LR MinR Bernhard Treibenreif, BA MA 

LR Mag. Alexandra Lehner-Piesinger LR Ofö Mf. Erich Kauderer  

LR Mf. Robert Riss LR Hansjörg Reisinger  

LR Ing. Erich Grosinger LR DI Dr. Welf Zimmermann 

LR WM Helmut Schandl  
 

Reviere und Revierführer 

 

Reviere Revierinhaber Revierführer 

Breitenfeld Franz Hackl Ing. Franz Schantl 

Hainsdorf Johann Großschmidt Johann Großschmidt 

Weinburg Edwin Kern Edwin Kern 

Gralla Ing. Hans Hierzer Marco Grussl 

Lipsch 1 Alois Fritz Alois Fritz 

Lipsch 2 Alois Fritz Christoph Papst 

Lebring Mf. Karl Haidic Manfred Binder 

Ragnitz Josef Spaht Michael Friedl 

St. Georgen Peter Röck Franz Zach 

St. Nikolai Johann Trummer Karl Tropper 

Wolfsberg Karl Heinz Schadlbauer Erwin Pinter 

 
 



 

NENNUNGEN 
 

LosNr.: 1 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Gismo von der Bäckermühle ÖHZB/WK 3820 04.02.2020 R 

Stefan Gsottberger, 4761 Enzenkirchen 
 

LosNr.: 2 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Prinz II vom Falkentann ÖHZB/WL 3574 20.11.2019 R 

Christian Priller, 4761 Enzenkirchen 
 

LosNr.: 3 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Buddy z Lesnej Gromady ÖHZB/EES 2067 28.07.2020 R 

Matthias Franz Huber, 3663 Laimbach am Ostrong 
 

LosNr.: 4 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Eliot II Lemart ÖHZB/FTG 14795 16.03.2020 R 

Martin Grössinger, 2033 Dürnleis 
 

LosNr.: 5 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Aika vom Stoariegl ÖHZB/BGS 9581 22.03.2021 H 

Michael Smode, 8061 St. Radegund bei Graz 
 

LosNr.: 6 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Elvis vom Lembachtal  ÖHZB/RD 26118 10.03.2021 R 

Jürgen Urban-Pugl, 8454 Arnfels 
 

LosNr.: 7 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Chilly vom Lobmingtal  ÖHZB/MVK 4064 30.05.2019 R 

Florian Asinger, 8665 Langenwang 
 

LosNr.: 8 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Alf vom Fuchsenschütz ÖHZB/DL 6342 19.09.2016 R 

Nathalie Glanz, 2413 Berg 
 

LosNr.: 9 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Thora von der Hagenauerbucht ÖHZB/KLMÜ 9699 22.12.2018 H 

Josef Holzer, 2013 Göllersdorf 
 
  



 

NENNUNGEN 
 

LosNr.: 10 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Brave Bea Naphini  ÖHZB/LR 11222 27.08.2016 H 

Mf. Werner Reicher, 8421 Wolfsberg im Schwarzautal 
 

LosNr.: 11 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Creme Of The Crop Elderwood ÖHZB/LR 13900 24.02.2020 H 

Stephan Wögerer, 2201 Gerasdorf 
 

LosNr.: 12 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Baroness vom Teichboden  ÖHZB/DL 6637 06.05.2020 H 

Linda Kohlbacher, 8773 Kammern im Liesingtal 
 

LosNr.: 13 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Balthasar vom Teichboden  ÖHZB/DL 6632 06.05.2020 R 

Thomas Haingartner, 8754 Thalheim 
 

LosNr.: 14 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Jägermeister von den Rauhnasen  ÖHZB/RD 26011 29.08.2020 R 

Herbert Masser, 8552 Eibiswald 
 

LosNr.: 15 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Erko II vom Wildererstein ÖHZB/DW 2931 25.03.2021 R 

Alois Pedross, 5550 Radstadt 
 

LosNr.: 16 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Bea von der Stubal   ÖHZB/BRBR 5231 19.04.2019 H 

Christof Schweiger, 8605 Kapfenberg 
 

LosNr.: 17 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Aura Canis Artimis ÖHZB/STBR 2847 01.04.2019 H 

Dipl.Ing. (FH) Martin Winkler, 8434 Tillmitsch 
 

LosNr.: 18 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Kelly vom Feistritzbach ÖHZB/DJT 10055 10.06.2018 H 

Matthias Felber, 8192 Strallegg 
 
  



 

 

NENNUNGEN 
 

LosNr.: 19 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Bright Crystal vom Zigeunerloch ÖHZB/WELT 1560 17.06.2018 H 

Michael Köhnhofer, 4502 Ansfelden 

 

LosNr.: 20 Punkte:  Zeit:  Preis: 
Aisha vom Hagenberg ÖHZB/WK 3762 13.08.2018 H 

Walter Lierzer, 8452 Großklein 
 

LosNr.: 21 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Elvis vom Ossiacher Tauern ÖHZB/DK 23088 26.03.2018 R 

Gerald Peter Kamper, 8793 Trofaiach 
 

LosNr.: 22 Punkte:  Zeit:  Preis: 

Elly vom Irgenstein ÖHZB/BGS 9249 08.05.2018 H 

Maria Graf, 8612 Tragöß-Oberort 

 
 

NOTIZEN 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
  



 

 

 

 Übernachtung/Seminar 
VULKAN RESIDENZ 

Wolfsberg 121,  
8421 Wolfsberg im Schwarzautal 

Tel.: 03184 30800 
https://vulkanresidenz.at 

 

Standquartier 
GASTHOF GOTTINGER  

Wolfsberg 22, 
8421 Wolfsberg im Schwarzautal 

Tel.: 03184/2211-0 
  

https://vulkanresidenz.at/


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


